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Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher 

Dr. Peter Tauber 

Rathaus/Obermarkt 7   

63571 Gelnhausen  

 Gelnhausen, 22. November 2022 

 

 

 

A N T R A G  
 

Kinderbetreuung – Aktualisierung der Bedarfspla-

nung 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

wir bitten Sie, nachfolgenden Antrag in den Geschäftsgang der Stadtverordnetenversammlung 

zu geben.  

 

Beschlussvorschlag:  

Der Magistrat wird beauftragt, in einer Sitzung des Sozialausschusses im Januar 2023 die 

Aktualisierung zur Erhebung des Betreuungsbedarfs, insbesondere aus der Geburtenstatistik, 

differenziert nach U3- und Ü3-Bereich, für das Kindergartenjahr 2023/2024 vorzustellen.  

Der Sozialausschuss wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung etwaig notwendige, 

ggf. kurzfristig zu ergreifende, Maßnahmen vorzuschlagen. 

 

 

Begründung:  

Nach Aussagen der Bertelsmann-Stiftung (vgl. Pressemitteilung vom 20. Oktober 2022, 
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Presse/Pressemitteilung_Laendermonitor-Fruehkindliche-Bildungssys-

teme-2022_Hessen_20221020.pdf) fehlen in Hessen zu Beginn des nächsten Kindergartenjahres 

(2023/2024) 37.000 Betreuungsplätze. 

Eine Differenzierung nach Kommunen erfolgte nicht. 

Auch wenn für die Stadt Gelnhausen nach der Eröffnung der KiTa Wiesenzwerge in Meerholz 

und der neuen KiTa in Haitz sowie der Sanierung der KiTa Drachennest (ehem. Straße der 

Jugend) in Meerholz zunächst davon ausgegangen werden kann, dass ein ausreichendes 

https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Presse/Pressemitteilung_Laendermonitor-Fruehkindliche-Bildungssysteme-2022_Hessen_20221020.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Presse/Pressemitteilung_Laendermonitor-Fruehkindliche-Bildungssysteme-2022_Hessen_20221020.pdf
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Betreuungsangebot vorgehalten wird, sollte die zuletzt in 2019 erhobene Bedarfsermittlung 

aktualisiert werden. 

Lt. Bertelsmann-Stiftung gibt es auch in Hessen insbesondere im Bereich der Betreuung von 

Krippenkindern weiterhin eine große Differenz zwischen Bedarf und Angebot (16%), so dass 

es angezeigt erscheint, hierauf ein besonderes Augenmerk zu richten. 

 

Mit freundlichen Grüßen    

 

Rudi Michl 

Fraktionsvorsitzender 


